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Neue Kanalgebühren-
Verordnung ab 1. April

Die Kanalerhebung konnte mit 
Ende März abgeschlossen wer-
den. Aufgrund der Verordnungs- 
prüfung des Landes muss eine 
Anpassung der Gebühr vorgenom-
men werden und somit müssen 
wir die Benützungsgebühr um 
10 Cent anheben. ➡ Seite 9
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Expert Gamsjäger  
im Bergland Center

Nach zwei Wochen Umzugs-
phase hat Expert Gamsjäger 
seine Türen in Bergland geöffnet. 
Etwas mehr als ein Jahr hat die 
Bauphase des neues Firmensitzes  
gedauert. Derzeit sind noch  
rund 300 m2 frei für weitere  
IT-Betriebe. ➡ Seite 10

Prämierung der 
Landjugendprojekte

Am 11. März wurden die  
Projekte des Projektmarathons 
2022 beim „Tag der Land-
jugend“ prämiert. Für die  
tolle Umsetzung wurde  
die Landjugend mit dem  
goldenen Abzeichen aus- 
gezeichnet.  ➡ Seite 31

Z U G E S T E L LT  D U R C H  P O S T. AT    D I E  G E M E I N D E  B E R G L A N D  I S T  M I T G L I E D  D E R

Bürgermeisterempfang 2023

Von links: Bgm. Walter Wieseneder, Franz Lasselsberger und Vizebgm. Johann Rauner.

BERGLAND I Als Dank und Anerkennung für ihre Verdienste für die  
Gemeinde Bergland wurde Franz Lasselsberger aus Kendl und Johann 
Rauner aus Schöllenbach beim Bürgermeisterempfang 2023 das  
„Silberne Ehrenzeichen“ verliehen. Herzliche Gratulation! ➡Seite 6
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Liebe Bergländerinnen, 
liebe Bergländer!

Die erste Gemeindezeitung des Jahres 2023
möchte ich nutzen, um zunächst kurz Rückblick 

zu halten. Am 24. Februar konnte ich im Rahmen 
des Bürgermeisterempfanges traditionell ver-
dienten Bürgerinnen und Bürgern zu schulischen, 
beruflichen, sportlichen und musikalischen Leis-
tungen gratulieren. 
Besonders freut es mich, Bergländerinnen und 
Bergländer für langjährige Verdienste in unserer 
Gemeinde zu ehren und ihnen zu danken. Sie alle 
tragen dazu bei, dass unser Bergland lebendig und 
lebenswert war, ist und bleibt. Näheres dazu auf den 
Seiten 4 bis 6.

Am 28. Februar 2023 
hatte unser Amtsleiter 
AR Karl Pabst sei-
nen letzten Arbeits-
tag am Gemeinde-
amt. Man kann ohne 
Übertreibung sagen, 
dass nach 38 Jahren 
eine Ära zu Ende geht. 

Viele Wegbegleiter kamen an Karls letztem Arbeits-
tag vorbei, um mit ihm auf seinen neuen Lebensab-
schnitt anzustoßen. Auch wir, die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, der Gemeindevorstand und der Ge-
meinderat wünschen ihm für die Zukunft alles Gute.

Stichwort Zukunft: Der Nachfolger von Karl, 
Franz „Franky“ Riesenhuber, hat sich schon sehr gut 
in seiner verantwortungsvollen Position eingearbei-
tet. Gemeinsam mit unserer neuen Amtsleiterstell-
vertreterin Cornelia Handl und unseren Mitarbeite-

rinnen Christiana Stübler und Alexandra Koll werden 
wir Ihre Anliegen auch weiterhin rasch und engagiert 
bearbeiten.

Was beschäftigt uns sonst noch 2023:
Themen wie der Krieg in der Ukraine mit unvorstellba-
rem Leid, unberechenbare Preissprünge bei Artikeln des 
täglichen Bedarfes, politische Spannungen auf der gan-
zen Welt, auch in Österreich sowie eine schwierige Re-
gierungsbildung in Niederösterreich begleiten unseren 
Alltag. 

Trotz der Probleme unserer Zeit richten wir den Blick 
nach vorne: so können wir nach Jahren der Pandemie 
beobachten, dass Corona seinen Schrecken verloren hat. 
In der Gemeindearbeit haben wir einen Teil unseres 
Straßenbauprogrammes bei der letzten Gemeinderats-
sitzung bereits vergeben. 
Außerdem sind wir beim Breitbandausbau mitten in der 
Planung. 
Für den geplanten Kindergartenausbau warten wir bei 
Redaktionsschluss noch auf die Bedarfserhebung des 
Landes. Mit der Erweiterung des Kindergartens denken 
wir auch intensiv über die Errichtung einer Mehrzweck-
halle, eines kleinen Nahversorgers und auch über eine 
Tagesbetreuungseinrichtung für Senioren nach. 
All das sind Dinge, die in unserer Meinungsumfrage aus 
dem vergangenen Jahr von Ihnen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, angesprochen wurden. 

Laufend beschäftigen uns der Ausbau des Radwege-
netzes, die Verkehrsproblematiken in Oberegging, Hol-
zing und entlang der Westautobahn sowie die Rückhal-
temaßnahmen bei Starkregenereignissen in Königstetten 
und Kendl. 
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Ihr Bürgermeister Walter Wieseneder

 0 664 / 894 13 10
 bgm@bergland.gv.at

Sprechstunde Di 10.00 – 12.00 Uhr

WhatsApp-Service
Liebe Bergländer und liebe Bergländerinnen!

Zusätzlich zu unseren Info-Points wie Homepage,
Facebook, Gem2go und unserer Gemeinde Zeitung

informieren wir Sie jetzt mit einem WhatsApp-Service, 
um Sie liebe Bergländer:innen noch schneller zu erreichen 
und Ihnen die neuesten News in Bergland zu berichten. 

Sie erhalten Infos über

Veranstaltungen in der Gemeinde/ Region

Seminare/Kurse

News in der Gemeinde und noch vieles mehr, ...

Anmeldung in Schritten

Schritt 1: Speichern Sie diese Nummer
0676/ 5687869 in Ihr Handy ein.

Schritt 2: Schreiben Sie per WhatsApp mit
Vornamen und Familiennamen diese Nummer an. 

Möchten Sie keine News mehr erhalten,
dann senden Sie ein „Stopp“ an diese Nummer

und Sie werden vom Verteiler entfernt. 

Beim Hochwasserschutz Kendl drängt die Zeit nicht nur 
wegen drohender Hochwässer, sondern auch weil die Er-
richtung eines neuen Feuerwehrhauses eng mit diesem 
Projekt verbunden ist und die Feuerwehr Petzenkirchen-
Bergland aus allen Nähten platzt.  

Abschließend möchte ich mich bei allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern bedanken, die auch heuer wieder bei un-
serer traditionellen Aktion „Wir halten Bergland sauber“ 
mitgemacht haben und möchte gleichzeitig für die kom-
menden Veranstaltungen einladen: 

• Spielsandaktion am Samstag, 1. April
•  Tag des Fahrrades am Samstag, 3. Juni
•  Ferienspiel – organisiert von unserem

Familienarbeitskreis

Wir stehen gerade am Beginn des Frühlings, 
kurz vor Ostern, darum möchte ich Ihnen 

liebe Bergländerinnen und Bergländer
eine schöne Zeit wünschen und dass Sie die 

bevorstehenden Osterfeiertage Ihren Wünschen 
entsprechend verbringen können. 

Bleiben oder werden Sie gesund!        Ein frohes       Ein frohes  OsterfestOsterfest
wünschen der Bürgermeister, der Gemeinderat 
und die Bediensteten der Gemeinde Bergland.

G e n i e ß e n  S i e  d i e  Z e i t

m i t  I h r e r  F a m i l i e !
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Bürgermeister lud zum Empfang

Verdiente Gemeindebürger wurden ausgezeichnet:

Bürgermeister Walter Wieseneder durfte viele Gemeindebürger:innen

zum Empfang im Gemeindeamt Bergland begrüßen. Für die musikalisch

festliche Umrahmung des Empfanges sorgte die Hausbanklmusik.

Beim Bürgermeisterempfang werden besondere Leistungen vor den Vorhang geholt, alle Ge-
ehrten haben sich in verschiedenen Tätigkeitsbereichen im öffentlichen Leben der Gemeinde 

eingebracht und somit einen Teil zum lebendigen und lebenswerten Bergland beigetragen.

Kategorie „Ehrenamt“
Für langjährige verlässliche Mitarbeit in den Wahlbehörden wurden ausgezeichnet: 
Bgm a.D. Franz Wieser, gf GR a.D. Karl Thier und Leopold Straßer, Alois Kaltenbrun-
ner, Karl Bicker, DI Roman Eibensteiner, GR a.D. Ing. Erwin Refenner, Maria Hell, 
Hubert Gallistl, Josef Bauer und Franz Graf.

Von links: Gf GR Rene Scheuchelbauer, Leopold Straßer, 
gf GR a.D. Karl Thier, Bgm. a.D. Franz Wieser,  
Bgm. Walter Wieseneder.

Von links: Gf GR Rene Scheuchelbauer, Josef Bauer, 
Franz Graf, Bgm. Walter Wieseneder.

Von links: Vizebgm. Johann Rauner, DI Roman Eiben-
steiner, Karl Bicker, Alois Kaltenbrunner, Bgm. Walter 
Wieseneder.

Von links: Gf GR Anna Scheuchelbauer, Hubert Gallistl,  
Maria Hell, Ing. Erwin Refenner, Bgm. Walter Wieseneder.
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Von links: GR Ilse Lenk, GR Harald 
Eckelsberger, Bgm. Walter Wieseneder.

Kategorie „Berufliche Erfolge“ 
Stefanie Riegler, Andreas Pils, Ger-
traud Pabst, GR Harald Eckelsber-
ger und Manuel Luger unser Euro-
pameister.

Von links: Vizebgm. Johann Rauner, Ste-
fanie Riegler, Bgm. Walter Wieseneder.

Von links: Gf GR Johann Winkler, 
Andreas Pils, Bgm. Walter Wieseneder.

Von links: GR Ilse Lenk, Gertraud 
Pabst, Bgm. Walter Wieseneder.

Von links: Vizebgm. Johann Rauner, 
Alexander Rauner, Bgm. Walter 
Wieseneder.

Kategorie 
„Musikalische Erfolge“
Selina Handl und Alexander Rauner.

Von links: Gf GR Johann Winkler, 
Selina Handl, Bgm. Walter Wieseneder.

Kategorie 
„Langjährige Verdienste 
für die Gemeinde Bergland“
Die Gemeinde Bergland bedankte 
sich bei Alois Hubmann für die 
langjährige gute Zusammenarbeit 
als Obmann des Gemeindeverban-
des Melk.

Von links: Vizebgm. Johann Rauner, 
Alois Hubmann, Bgm. Walter 
Wieseneder.

Von links: Gf GR Anna Scheuchelbauer, 
Manuel Luger,  Bgm. Walter Wieseneder.

Kategorie „Sportliche Erfolge“
Selina Schadenhofer

Von links: Gf GR Rene Scheuchelbauer, 
Selina Schadenhofer,  Bgm. Walter 
Wieseneder.

Für die festliche Umrahmung sorgte die Hausbanklmusik.
Von links: Ignaz Fohringer, Alfred Luger und Regina Luger.

Kategorie 
„Ehrenamt“
Für langjährige verlässliche Mitar-
beit in den Wahlbehörden wurde 
Johann Handl ausgezeichnet.

Von links: Bgm. Walter Wieseneder, 
Johann Handl.
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Kategorie 
„Dank und 
Anerkennung für 
gute Zusammenarbeit“
Bei der Erweiterung der 
Wasserversorgungsanlage 
mit dem Brunnen Berg-
land II haben Bürgermeis-
ter Franz Engelmaier (Er-
lauf), Thomas Pfaffeneder, 
Erni und Hans Schrabauer 
maßgeblich zum Gelingen 
beigetragen.  

Von links: Vizebgm. Johann Rauner, Thomas Pfaffeneder, Bgm. Franz Engelmaier (Erlauf), 
Hans Schrabauer, Bgm. Walter Wieseneder.

Zwei Herren, denen an diesem Abend eine ganz be-
sondere Ehre zuteilwurde, waren Franz Lasselsber-
ger und Johann Rauner. Ihnen wurde das Silberne 
Ehrenzeichen verliehen. 
Franz Lasselsberger, langjähriger Obmann der 
Dorfgemeinschaft Kendl und langjähriger Ge-
schäftsführer der Firma Wopfinger, für seinen Ein-
satz für die Errichtung des neuen Standortes der 
Betonmischanlage Wopfinger in Bergland. 
Johann Rauner, seit 2010 im Gemeinderat und seit 
2017 Vizebürgermeister, wurde für sein Engage-
ment für die Gemeinde herzlich gedankt und zum 
60. Geburtstag gratuliert.

Ein ganz besonderer Dank galt 
natürlich auch Amtsleiter Karl 
Pabst, welcher sich mit 1. März nach 
38 Dienstjahren für die Gemein- 
de Bergland, in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedete. u

Von links: Vizebgm. Johann Rauner, 
Amtsleiter Karl Pabst, Bgm. Walter 
Wieseneder.

Von links: Gf GR Rene Scheuchelbauer, gf GR Johann Winkler, gf GR Anna  
Scheuchelbauer, Vizebgm. Johannn Rauner, GR Ilse Lenk, Bgm. Walter Wieseneder.



A K T U E L L

7www.bergland.gv.at

A K T U E L L

Vizebürger- 
meister Johann  
Rauner feierte  
im Jänner seinen 
60. Geburtstag.
Bürgermeister
Walter Wieseneder, 
die Bediensteten
der Gemeinde
Bergland sowie
auch die Mit- 
glieder:innen
des Gemeinde- 
rates gratulierten
recht herzlich
und wünschten
alles Gute,
Gesundheit und
viel Glück für
die Zukunft!

Vizebürgermeister Johann Rauner feierte seinen 60. Geburtstag

Generationenwechsel am Gemeindeamt

Von links: Bgm. Walter Wieseneder, Franz Riesenhuber, 
Karl Pabst, Cornelia Handl, Alexandra Koll.

Mit 1. März verabschiedeten wir unseren Amtsrat und lieben 
Kollegen Karl Pabst in den wohlverdienten Ruhe-

stand. Eine Dienstzeit von 38 Jahren, ist eine lange Zeit und umso 
erfreulicher war es zu sehen, dass unser lieber Karl bis zum letzten 
Arbeitstag mit vollem Elan und Begeisterung am Werk war. Er ist 
auch jetzt noch für uns erreichbar und steht uns bei Fragen zur 
Verfügung. Herzlichen Dank dafür lieber Karl. 

Im Jahr 2018 entschied sich der Gemeinderat eine Person aufzu-
nehmen, die ab 2019 in die Agenden der Gemeinde Bergland ein-
geschult werden soll. Somit begann für mich, Franz Riesenhu-
ber, am 1. Juli 2019 der erste Arbeitstag im Team der Gemeinde 
Bergland. 

Die Herausforderung für mich war es, mir 35 Jahre Erfahrung und 
Wissen in 3 ½ Jahren anzueignen. Herzlichen Dank an das gesamte 
Team für den Zusammenhalt, für die gegenseitige Unterstützung und 
den freundschaftlichen Umgang, nur dadurch war dies möglich und 
ist nicht als selbstverständlich zu sehen.
Seit 1. März 2023 habe ich nun ganz offiziell die Agenden der Amts-
leitung von Karl Pabst übernommen und als meine Stellvertretung 
unterstützt mich Cornelia Handl. 

Was ändert sich nun? 

Für euch liebe Bergländer, soll und wird sich natürlich 
nicht wirklich etwas ändern. Wichtig ist nur, wenn Ihr 
Fragen habt oder Ihr Euch bei Angelegenheiten nicht 
sicher seid, scheut Euch nicht uns zu kontaktieren oder 
vorbeizuschauen, wir unterstützen Euch wo es geht und 
sind für Euch da!

Im diesem Sinne freue ich mich auf die vielen gemeinsamen Gesprä-
che mit euch, Projekte und Vorhaben die auf uns zukommen und die 
uns in nächster Zeit gemeinsam betreffen.

Dir, lieber Karl wünsche ich viel Gesundheit, genieße deinen neuen 
Lebensabschnitt und danke für die gemeinsame Zeit. 

Franky Riesenhuber
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Zeckenschutz-
Impfaktion 2023

Mit dem Frühling werden 

auch wieder die Zecken

aktiv. Gefährdet sind nicht 

nur Menschen, die sich viel 

in der Natur bewegen, denn 

Zecken sind auch in Städten 

und Hausgärten zu finden.

Die Gemeinde
unterstützt die Impfung 

gegen FSME mit der 
Übernahme der Impfgebühr.

Falls Sie sich heuer bei un-
serem Gemeindearzt Dr. 

Florian HOFFER impfen 
lassen, besorgen Sie sich vor 
dem Impftermin den Gut-
schein für die Impfgebühr im 
Gemeindeamt. Die Verrech-
nung der Impfgebühr erfolgt 
dann direkt an die Gemeinde.

bleib geschützt
hol dir deine FSME-Auffrischungsimpfung

zecken übertragen FsMe

IN-REGION-TAXI

BERGLAND I Dieses Service sichert al-
len Menschen in der Region Mobilität 
zum günstigen Preis als Ergänzung zum 
öffentlichen Verkehr.

Das Haushaltspotential von rund 1.342.000,00 
klingt sehr positiv, ist aber für notwendige In-

vestitionen, Reparaturen und diverser Instand- 
   haltungsmaßnahmen in der nächsten Zeit   

   zwingend erforderlich.
   Nach Bestätigung der rechnerischen Richtig-
keit durch den Prüfungsausschuss konnte der 

Gemeinderat in seiner Sitzung am 8. März 2023 
den Rechnungsabschluss einstimmig beschließen.

Eckdaten zum Finanzierungshaushalt

Summe Einzahlungen operative Gebarung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5.360.809,77

Summe Auszahlungen operative Gebarung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3.961.325,18

Summe Einzahlungen investive Gebarung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .327.424,51

Summe Auszahlungen investive Gebarung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .976.925,15

Summe Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . 757,01

Summe Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit . . . . . . . . . . . .260.236,69

Veränderung der liquiden Mittel. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .536.893,26

Eckdaten zum Ergebnishaushalt

Mittelaufbringung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5.781.682,75

Mittelverwendung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5.003.740,43

Nettoergebnis (ähnlich einer Bilanz) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .777.942,32

Ein paar Interessante Daten

Ausgaben Einnahmen

Kommunalsteuer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .714.176,71

Grundsteuer A . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.984,57

Grundsteuer B . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .177.845,79

Kanalbenützungsgebühren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .308.902,64

Wasserbezugsgebühren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .213.874,52

Aufschließungsabgabe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .219.956,12

Ertragsanteile . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1.998.767,90

NÖKAS . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 549.098,93

Sozialhilfeumlage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 303.249,06

Schuldenstand per 1.1.2022 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .903.226,44

Schuldenstand per 31.12.2022  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .643.746,76

Rechnungsabschluss 2022

Bergland bilanziert weiterhin positiv

und sollte somit für die Zukunft gewappnet sein. 



Neue Kanalgebühren-Verordnung ab 1. April 2023
Seit November 2021 wurde im Gemeindegebiet Bergland eine Kanaler-
hebung durchgeführt und diese konnte mit 31. März 2023 relativ zügig 
abgeschlossen werden. Grundsätzlich sollte eine derartige Überprüfung 
alle fünf Jahre durchgeführt werden, dies passiert aber in den seltensten 
Gemeinden so regelmäßig. Herzlichen Dank an euch, liebe Bergländer, 
dass diese Erhebung durch euer Mitwirken relativ rasch über die Bühne 
gebracht werden konnte. Wir hätten auch gehofft, diese Erhebung würde 
uns eine Erhöhung der Kanalgebühren ersparen, bei der Verordnungsprü-
fung der Kanalabgabenordnung wurde uns aber eine Anpassung der Ge-
bühr vorgerechnet und somit müssen wir ab 1. April 2023 die Benützungs-
gebühr um 10 Cent anheben. Trotz der Teuerung bei Strom und weiteren 
Materialien konnten wir diese Anpassung so gering wie möglich halten.

Anbei ein Überblick über die gesamten Änderungen
     Kanalabgabenordnung 2008              2023

Kanalbenützungsgebühr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,80 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,90

Mischwasserkanal Einmündung . . . . . . . . . . . . . . . .  ------- . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18,00 

Schmutzwasserkanal Einmündung . . . . . . . . . . . . 12,00 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,00

Regenwasserkanal Einmündung  . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,00 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,00

Straßenbauprogramm 2023
In der letzten Gemeinderatssitzung konnte der Fahrplan für den Straßen-
bau 2023 beschlossen werden. Dies betrifft die Wege- bzw. Straßenab-
schnitte Annafuß, Bergland Center, Echling, Holzing, Krottenthal, 
Pyhra und Wohlfahrtsbrunn. Für diese Arbeiten liegen bereits Ange-
bote vor, für die Straßensanierung Strohberg und die Straßen- sowie Ka-
nalsanierung in Weinzierlberg werden noch Angebote eingeholt und sol-
len dann in das Straßenbauprogramm 2023 aufgenommen werden. Laut 
Voranschlag 2023 sind insgesamt 530.000 Euro für den Straßenbau inkl. 
Güterwegebau vorgesehen.   

Glasfaserprojekt Bergland
In vielen Gesprächen wird immer wieder aufgezeigt, wie wichtig ein gut 
bzw. überhaut funktionierendes Internet ist, genau aus diesem Grund war 
es wichtig als Gemeinde sich nicht auf andere zu verlassen, sondern die Zü-
gel selbst in die Hand zu nehmen. Wie bereits in einer der vorigen Gemein-
dezeitungen berichtet wurde, haben wir seitens des Bundes und Landes 
die Förderzusage für den Glasfaserausbau im gesamten Gemeindegebiet 
Bergland zugesprochen bekommen. Aufgrund der Komplexität und der 
ca. 80 km notwendigen Verlegung ist die Vorplanung immens wichtig und 
braucht natürlich ihre Zeit. Bis Ende Sommer 2023 sollten dann der Ge-
meinde alle Kostenfaktoren sowie notwendige Daten vorliegen, um dann 
im Herbst, euch lieben Bergländern, dieses Projekt vorzustellen und den 
genauen Zeitablauf sowie Kosten zu präsentieren. Eine spannende Zeit 
liegt vor uns, aber wie genial wird es sein, wenn wir sagen können: „Unser 
gemeinsames Glasfasernetz Bergland ist fertig“! u

A K T U E L L
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung Gemeinderat a.D. 
Rudolf MENTIL 

Unser langjäh-
riger Gemein-

derat Rudolf Men-
til verstarb am 
Dienstag, den 14. 
Februar, im 82. Le-
bensjahr.

Rudi, wie wir ihn 
alle genannt ha-
ben, wurde am 25. April 1970 als Ge-
meinderat angelobt und führte diese 
Funktion mit einer kurzen Unterbre-
chung bis ins Jahr 2000 aus. Ich habe 
mir Protokolle der Gemeinderatssit-
zungen durchgesehen. Dabei fehlt ei-
nes auf: Rudi war immer dabei. Keine 
Entschuldigungen in den vielen Jahren 
und das obwohl auch sehr schwierige 
Sitzungspunkte zu behandeln waren. 
Anfang der 70er-Jahre erlangte die 
Gemeinde ihre jetzige Flächenausdeh-
nung. Ortschaften kamen dazu, andere 
weg, keine leichten Diskussionen.

Anfang der 90er-Jahre erfolgte die Be-
schlussfassung für die Errichtung eines 
neuen Gemeindezentrums. Alle die 
dabei waren wissen, dass es auch da 
harte Bretter zu bohren gab.

Ich bin 1995 in den Gemeinderat ge-
kommen, habe also mit GR Rudolf 
Mentil noch eine Periode zusammen-
gearbeitet. Besonders in Erinnerung 
sind mir die Ausfahrten mit der fliegen-
den Wahlbehörde, wo er auch immer 
pflichtbewusst dabei war. Seine hu-
morvolle Art, sein trockener Schmäh 
und dass er immer das gemeinsame 
gesucht hat, über Parteigrenzen hin-
aus, werden mir und allen die mit ihm 
zusammengearbeitet haben, immer in 
Erinnerung bleiben. 

Wir werden unserem Rudi 
stets ein ehrendes Andenken 

bewahren!

Bürgermeister
Walter Wieseneder
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ÜBERSIEDELT: Expert Gamsjäger ist seit 27. März 2023 
im Bergland Center 16 anzutreffen

Nach zwei Wochen Umzugsphase hat Expert Gamsjäger

seine Türen in Bergland geöffnet. Etwas mehr als ein Jahr hat die Bauphase

des neuen Firmensitzes gedauert. Am 14. Februar 2022 fand der Spatenstich statt

und ab da wurde fleißig gearbeitet, um rechtzeitig einziehen zu können.

Fachhandelsgeschäft
Mo bis Fr: 08:30 - 12:00 Uhr, 13:30 - 18:00 Uhr, Sa: 08:30 - 12:00 Uhr

Internet, Kabel TV und Telefonie
Mo bis Fr: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr

Im Erdgeschoss strahlt das neue Handelsge-
schäft in vollem Glanze. Mehr Fläche und mo-

derne Ausstattung, sowie die Verbindung direkt 
ins Lager zeichnet das neue Geschäft aus. „Die 
Fusionierung mit dem Lager vereinfacht vieles – 
sowohl für Kundinnen und Kunden als auch für 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter“, 
schwärmt Andreas Gamsjäger. 

Arbeiten auf engstem Raum gehört nun der Ver-
gangenheit an und Kundengespräche können 
nun in einer gemütlichen Atmosphäre abgehal-
ten werden. Dafür sorgen zwei Besprechungs-
räume oder die Sharing Area, die das Herzstück 
des Gebäudes darstellt. Denn hier wird die Mit-
tagspause zu einem Ort der Vernetzung – nicht 
nur für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiterin-
nen der Firma Expert Gamsjäger, sondern auch 
für die Partnerfirmen des B1-digital, die sich im 
oberen Teil des Gebäudes befinden.

Neben Expert Gamsjäger ziehen bis dato nämlich 
vier weitere IT-Unternehmen ein, die unter dem 
Namen B1-digital ein weites Angebotsspektrum 
für Kundinnen und Kunden rund um die Digi-
talisierung bieten. „Wir bieten beispielsweise 
Internetanschlüsse über Glasfaser, Firewalls, Ser-
ver, Websites, Apps, Datenbanken und noch vie-
les mehr“, so Andreas Gamsjäger. Derzeit sind 
noch rund 300 m2 frei, die für weitere IT-Betriebe 
noch zur Verfügung stehen, daraus könnten laut 
Gamsjäger noch zwei bis drei Büroräumlichkei-
ten für IT-Firmen entstehen. 

Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich gerne 
per Mail unter hello@b1-digital.at.

Wir wünschen der Firma Expert Gamsjäger einen 
guten Start in unserer Gemeinde! u
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C laudia Gindl ist seit 22 Jahren Friseurin 
und bereits seit 2018 selbstständig tätig. 

Seit Beginn des Jahres arbeitet sie alleine in ih-
rem neuen barrierefreien Salon in Holzing. 

Auf Ihr Kommen, ob Jung oder Alt, 
freut sich Claudia Gindl!

Claudia GINDL

3254 Bergland • Holzing 40

0 676 /  93 11 221

Bürgermeister Walter Wieseneder und ge-
schäftsführende Gemeinderätin Anna Scheu-
chelbauer besuchten die Friseurin in ihrem 
neuen Salon und wünschten viel Erfolg. Herz-
lich willkommen in der Gemeinde Bergland. u

Genießen Sie eine kleine Auszeit in ruhiger Atmosphäre.

Gesicherte Nachfolge beim „Plaikawirt“

Claudia Gindl eröffnet Friseursalon in Holzing

Mit Jahresbeginn habe 
ich, Christian Nab-

egger, mit meinen 25 Jah-
ren den elterlichen Betrieb 
übernommen und bin so-
mit in die Fußstapfen mei-
nes Vaters „Wolfgang Na-
begger“ getreten. Auch 
dieser hatte auch vor ca. 50 
Jahren mit nur 18 Jahren 
den Wirtshausbetrieb von 

seinen Eltern übernommen. Meine Zukunftsvorstellung 
ist ein Treffpunkt für Jung und Junggebliebene, mehr 
verrate ich noch nicht. Im Gasthaus selber wird sich nichts 
ändern, wir setzten weiterhin auf Qualität, denn das macht 
uns aus, weil es einfach besser schmeckt! 
Jeder ist bei uns herzlich willkommen und ich bin sehr 
stolz einen so guten Betrieb übernommen zu haben.

Ich freue mich wenn ich Euch beim 
Plaikawirt begrüßen darf!

Christian NabeggerWIRT
Plaika

Vom maturierten Elektriker zum Wirten.
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Von links: Herbert Zeitlhofer (Bauernbund), gf GR Anna 
Scheuchelbauer (Dorfgemeinschaft Holzing), Bgm. Walter 
Wieseneder, Erwin Refenner (Senioren) und Anna Heiß.

HOLZING I Bürgermeister Walter Wieseneder gratulierte der Ju-
bilarin Anna Heiß herzlichst zum 80.Geburtstag mit den besten 
Wünschen für die Zukunft. Anwesend waren auch Vertreter des 
Bauernbundes und der NÖ Senioren, sowie die gf GR Anna 
Scheuchelbauer seitens der Gemeinde und auch stellvertretend 
für die Dorfgemeinschaft Holzing.

80. Geburtstag

Von links: Pia Baresch, Eva Holzer (Obfrau der NÖ Senioren 
Bergland-Petzenkirchen), Josef und Aloisia Leichtfried,  
Bgm. Walter Wieseneder, Senioren-Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister.

WOHLFAHRTSBRUNN I Aus 35 Einreichungen wurden die vier 
besten Projekte für und mit Menschen über 80 Jahren zu den  
Siegerprojekten gekürt. Am Montag, den 16. Jänner fand im 
Landtagssaal in St. Pölten die Prämierung der besten Projekte in 
Niederösterreich für und mit Hochaltrigen statt. „Wir haben die 
beste Aktivitäts- und Bildungsprojekte gesucht, mit denen Wohl-
ergehen, Gesundheit und Fitness für Menschen über 80 Jahre  
gefördert werden“, so Senioren-Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister: „Ich danke allen, die sich für unsere Eltern und Groß-
eltern engagieren und gratuliere den Gewinnern. Wichtig, dass 
diese Projekte in die Breite getragen werden und anderen Ge-
meinden, Organisationen und Ehrenamtlichen als Hilfestellung  
für neue Projekte für unsere Hochaltrigen in Niederösterreich  
dienen.“ Auch ein Gemeindebürger aus Bergland darf sich über 
eine Auszeichnung freuen: Josef Leichtfried aus Wohlfahrts-
brunn. Seit Oktober 2021 bietet die Gemeinde „Essen auf Rä-
dern“ an. Die Auslieferung zu unseren Gemeindebürger:innen 
wird im wöchentlichen Wechsel von den Mitgliedern der NÖ  
Senioren Bergland-Petzenkirchen durchgeführt. Herr Leichtfried, 
83 Jahre, steht jederzeit bereit, um einzuspringen, wenn andere 
Auslieferer ausfallen. Er ist bei den Essensempfängern aufgrund 
seiner lockeren und humorvollen Art sehr beliebt. 

Senioren: „Aktiv ins hohe Alter“
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Seniorenausflug am 15. Juni
Pralinenwelt Wenschitz – Allhaming 

Mittagessen – St. Marien
Abschluss im Gasthaus Langthaler – Pömling

Einladung folgt.

Rückfragen bitte bei Anna Scheuchelbauer 
0664 / 988 80 31!

VORANKÜNDIGUNG
BERGLAND I Am 18. Februar veranstaltete die ÖVP Bergland 
den traditionellen Bergland-Schitag. Die Reise ging zum zweiten 
Mal ins nahe gelegene Hinterstoder. 52 schibegeisterte Berglän-
der:innen genossen, bei unerwartet schönem Wetter, einen lässi-
gen Schitag mit ihren Nachbarn, Freunden und Familien. Neben 
der sportlichen Betätigung, steht auch der gesellschaftliche Aus-
tausch im Vordergrund. Traditionell bewiesen die Bergländer:in-
nen auch heuer beim Apres Ski Kondition und machten etliche 
Hütten unsicher. Ein großes Dankeschön an die ÖVP Bergland  
für die Übernahme eines Großteils der Buskosten. Wir blicken  
auf einen gelungenen Schitag zurück und freuen uns auf zahl- 
reiche Teilnahme beim Berglandschitag 2024!

     GR Johannes Refenner

8. Bergland-Schitag nach Hinterstoder
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Von links, 1. Reihe sitzend: 20 Jahre: Hermine Jäger, Anna Handl; 25 Jahre: Familie Maria und Karl Enengl, Angela Bauer;
2. Reihe: 20 Jahre: Familie Maria und Anton Prickler, Familie Maria und Karl Kerndler, Josef Bauer; 3. Reihe stehend: Obfrau 
Eva Holzer, Bezirksobmann Karl Kirchweger, Bgm. Walter Wieseneder; 25 Jahre: Franz Reiter; Bgm. Lisbeth Kern, Obfrau Stv. 
Erwin Refenner. Aus gesundheitlichen Gründen konnten Aloisia Huber – 20 Jahre, Maria Kohlhuber – 25 Jahre, Elfriede Resl – 
30 Jahre, Josefa Höfler mit 35 Jahren Mitgliedschaft nicht dabei sein und das Geschenk wurde im privaten Rahmen übergeben. 

Ehrung langjähriger Mitglieder der NÖ Senioren

Neuer Dorferneuerungsverein für das gesamte Gemeindegebiet

BERGLAND I Im Hinblick auf einen Ein- 
stieg der Gemeinde Bergland in die Landes- 
aktion der NÖ Dorferneuerung wurde ein  
Dorferneuerungsverein für das gesamte Ge-
meindegebiet gegründet. Dorferneuerung 
ist in unserer Gemeinde seit vielen Jahren 
gelebte Tradition in den Ortsteilen, wie z.B.
in Kendl, Wohlfahrtsbrunn, Landfriedstetten 
und Dürnbach. In diesen Ortsteilen gibt es

auch Dorfhäuser und Vereinsstrukturen.
In anderen Ortsteilen gibt es Dorfgemein-
schaften. In Königstetten hat sich der Verein 
aufgelöst, da es immer schwieriger wird, 
Mitglieder für ehrenamtliche Tätigkeiten zu 
finden bzw. auch Verantwortung im Rahmen 
einer Vorstandsaktivität zu übernehmen. 
Dies war Anlass, einen Verein Dorferneuerung 
Bergland zu gründen, um die ganze Gemein-

Vorstand: Irene Kerschbaumer, Thomas Scheibelauer, Robert Stockinger,  
Bgm. Walter Wieseneder, Anton Bicker, Barbara Kierberger, Roman Eibensteiner.

de und alle Ortsteile in der Gemeinschaft 
der Dorferneuerung abzubilden. Dabei 
wurden die Vorstandsfunktionen 
wie folgt besetzt: 

 Obmann: Walter Wieseneder
 Obmann-Stv: Barbara Kierberger
 Kassier: René Scheuchelbauer
 Kassier-Stv.: Robert Stockinger 
 Schriftführer: Roman Eibensteiner
 Schriftführer-Stv.: Anton Bicker
 Kassaprüfer: Thomas Scheibelauer
  Gertrude Weiß
Im weiteren Sitzungsverlauf gab Regional-
beraterin Irene Kerschbaumer von NÖ.
Regional Einblicke in die aktive Phase der 
Dorferneuerung, die Fördermodalitäten 
und stellte Projektbeispiele aus NÖ vor. 
Schließlich wurden Projektideen für 
Bergland gesammelt, um einen Einstieg 
in die aktive Phase vorzubereiten. Sobald 
die Aufnahme erfolgt ist, werden weitere 
Bürgerbeteiliungen, wie z.B. Workshops 
durchgeführt. 

BERGLAND I Bei der Jahreshauptversammlung der NÖ Senioren, 
Ortsgruppe Bergland-Petzenkirchen, wurden beim Bärenwirt die 
langjährigen Mitglieder geehrt.  

Und so konnten wir Glückwünsche mit einer Ehrenur-
kunde und einem kleinen „Dankeschön“ überreichen.                                                                                                                                     
                                             NÖ Senioren Obfrau Eva Holzer
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Hallo Mama, mein Handy ist kaputt.  
Das ist meine neue Handynummer, die kannst du  
dir einspeichern. Bist du zu Hause? Schick mir eine 
Nachricht auf WhatsApp: +4367 XXXX. 
 
Schon wieder, es passiert fast täglich ...  
 
Tochter/Sohn SMS-WhatsApp-Betrug!
 

Beinahe täglich erhält die Polizei Anzeigen von besorgten 
Bürgern und Bürgerinnen, die eine SMS/WhatsApp- 

Nachricht erhalten haben, in der eine finanzielle Notlage ihres 
Sohnes oder ihrer Tochter vorgetäuscht wird.  Diese SMS ist 
schon seit längerem im Umlauf. Leider fallen viele Men-
schen darauf rein. 
 

ACHTUNG: Diese SMS kommt nicht vom 
eigenen Kind, sondern von BETRÜGERN! 

 
Diese SMS soll bei Ihnen den Eindruck vermitteln, dass das 
eigene Kind eine neue Telefonnummer hätte und weiters wer-
den Sie aufgefordert diese neue Telefonnummer gleich im 
Handy abzuspeichern. 

Wenn Sie nun von Ihrem Kind eine Telefonnummer in ihrem 
Smartphone eingespeichert haben, erscheint am Display ihres 
Handys meistens folgende Information (Handymarken ab-
hängig): 
- Neuen Kontakt speichern? 
- Bestehenden Kontakt aktualisieren? 
- Neue Nummer löschen? 

Viele Menschen drücken am Handy nun auf 
- Bestehenden Kontakt aktualisieren.  

In Folge wird am Handy Ihr Telefonbuch geöffnet. In der Mei-
nung, dass die SMS tatsächlich vom eigenem Kind kommt, 
speichern nun viele die Telefonnummer von der SMS unter 
den Namen ihres Kindes ab. Ab diesem Zeitpunkt werden 
alle weitere Nachrichten die Sie über SMS bzw. WhatsApp 
empfangen mit dem Namen Ihres Kindes angezeigt. Wenn 
Sie nun eine WhatsApp-Nachricht – wie in der SMS gefor-
dert – senden, erhalten Sie weitere Nachrichten, in denen Sie 
lesen, dass Ihr Sohn/Ihre Tochter eine finanzielle Notlage hat 
und sie werden ersucht rasch zu helfen. 
 
IBAN, BIC und Kontoinhaber erhalten Sie in der nächsten 
WhatsApp-Nachricht vom BETRÜGER-Sohn oder BETRÜ-
GERIN-Tochter. Auch lesen Sie in der Nachricht, dass nur 
eine ECHTZEITÜBERWEISUNG die Notlage Ihres Kindes 
abwendet. 

Zur Beruhigung erhalten Sie von Ihrem BETRÜGER-Sohn 
oder BETRÜGERIN-Tochter eine weitere Nachricht, in der 
Sie lesen, dass Sie Ihr Geld sofort am nächsten Wochenende 
wieder zurückbekommen. 
In der Meinung zu helfen, fallen nun viele Menschen auf 
diesen fiesen Telefonbetrug rein. Das gesparte Geld ist weg. 
Leider werden allzu oft durch diesen Telefonbetrug Geldbe-
träge im mittleren vierstelligen Bereich überwiesen. Manch-
mal sogar einige Male hintereinander, bis der Überziehungs-
rahmen vom eigenen Konto ausgeschöpft ist. 

Was ist eine Echtzeitüberweisung? 
Das ist ein neues Service von Banken, die daran teilnehmen. 
Im Onlinebanking wird in wenigen Sekunden der eingege-
bene Geldbetrag auf das andere Bankkonto überwiesen (Egal 
ob Inland oder Ausland). Leider haben die Banken auf das 
Geld keinen Zugriff mehr und können es nicht zurückholen. 

Lösungsvorschläge von der Polizei: 
• Lassen Sie sich nicht drängeln wegen einer dringenden 

Überweisung (Schlafen sie darüber). 
•  Rufen Sie mit der alten/bekannten Telefonnummer Ihren 

Sohn/Ihre Tochter an und zwar VOR DER GELDÜBER-
WEISUNG. Wenn Sie die Nummer bereits gelöscht oder 
überspeichert haben, fragen Sie andere Angehörige, ob sie 
die alte/bekannte Telefonnummer von Ihrem Sohn oder 
von Ihrer Tochter abgespeichert haben. 

• Lesen Sie sich die SMS genau durch: Ihnen wird auffallen, 
dass die SMS ohne Namen Ihres Kindes und allgemein 
geschrieben ist. Der Betrüger weiß nämlich nicht, ob Sie 
eine Tochter oder einen Sohn haben. 

• Sperren Sie die neue Telefonnummer oder lassen Sie sich 
von Bekannten zeigen wie man die Nummer sperrt! 

• Sie können die Polizei fragen, ob es sich um einen Telefon-
betrug/SMS-Betrug handeln könnte. 

 Jedoch fragen Sie vor einer Geldüberweisung!

Peter Kashofer, Bezirksinspektor 
Sicherheitsbeauftrager PI YBBS/Donau 

„Nach einem Kaffee mit uns 
sieht die Welt gleich sicherer aus.“
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Von links: Vizebgm. Rauner Johann, Florian Haslauer,  
GR Karl Haslauer, Bgm. Walter Wieseneder, gf GR René 
Scheuchelbauer.

BERGLAND I Der Bauernbund Bergland und die  
VP Bergland sind wieder mit GRATIS-Spielsand für  
unsere jüngsten Gemeindebürger:innen unterwegs. 
Bitte um Anmeldung beim zuständigen Gemeinderat! 
Uhrzeiten sind Cirka-Angaben.

KG HOLZING 

Anna SCHEUCHELBAUER 0 664  /  988  80  31 
Königstetten 13 Uhr – Echling 13.30 Uhr – Holzing 14 Uhr

KG GUMPRECHTSBERG

Johann RAUNER 0 676 /   843  386  20 
Dürnbach 14.30 Uhr – Gumprechtsberg 15 Uhr – Annats-
berg 15.15 Uhr – Ungarhof 15.30 Uhr – Grub 16 Uhr – 
Schöllenbach 16.15 Uhr

KG LANDFRIEDSTETTEN 

Rene SCHEUCHELBAUER 0 664  /  505  96  24 
Kendl 13 Uhr – Dollbach 13.30 Uhr – Reith 13.45 Uhr – 
Hundspolln 14 Uhr – Landfriedstetten bei Bushaltestelle 
14.15 Uhr – Landfriedstetten bei Glascontainer 14.45 Uhr – 
Bergland 15.15 Uhr – Wohlfahrtsbrunn 15.45 Uhr –   
Wocking 16.15 Uhr – Hosinghof und Höhenberg 16.45 Uhr

KG RATZENBERG 

Andrea FITZTHUM 0 664  /  537  08  01 
Edichental 13.15 Uhr – Plaika 13.30 Uhr – Mittern-
dorf ca. 14 Uhr – Ratzenberg und Henning 14.15 Uhr – 
Kolm 14.30 Uhr – Eichen 15.30 Uhr – Thalling 16 Uhr – 
Unteregging 16.30 Uhr – Weinzierlberg und Polln 17 Uhr

Spielsand-Aktion
1. April 2023

Die Firma Porr, ehem. Teerag Asdag, baut ihren Standort 
um. Dabei ist die Frage aufgetaucht, was passiert mit der 
alten Brückenwaage. Entweder abbrechen oder erneuern?

Den Abbruch würde die Firma Porr kostenlos übernehmen. Wenn 
die Mitglieder der Wiegegemeinschaft weiterhin an einem Be-

trieb interessiert sind, dann müssen wir die Anlage wieder sanieren. 
Ich kenne nur die Mitglieder aus der KG Landfriedstetten. Es sind 
dies: Firma Amashaufer, Leopold  Babinger, Josef Bauer, Johann 
Biber aus Kendl, Josef Doppler, Alois Huber, Walter Wieseneder.

Bitte um Nennung weiterer Mitglieder
unter bgm@bergland.gv.at oder 0664 / 894 13 10

und ob Interesse für eine weitere Benützung besteht.

Bgm. Walter Wieseneder

Wiegegemeinschaft Petzenkirchen-Bergland
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Niederösterreich

Die Aktion „Österreich radelt“ wird vom Bundesministerium für Klimaschutz im Rahmen der Initiative „klimaaktiv mobil“ 
und allen Bundesländern getragen mit dem Ziel, den Radverkehrsanteil in Österreich nachhaltig zu steigern.  
Impressum: www.radelt.at. Medieninhaber: Radland GmbH, 3100 St. Pölten, Druck: Schiner GmbH, 3151 St Pölteb

Jetzt mitradeln
& gewinnen!

Radeln macht fit, froh und schont die Umwelt! 
Die größte österreichweite Fahrrad-Aktion 

geht in eine neue Runde – radel mit!

20. März – 30. September 2023
Mitmachen auf noe.radelt.at, 
mit der NÖ radelt App oder bei
     radlandniederoesterreich
     oesterreichradelt

Jede Radfahrt zählt!

RAD_poster_noe_radelt_a4_23.indd   1RAD_poster_noe_radelt_a4_23.indd   1 28.02.23   09:1828.02.23   09:18
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E I N L A D U N G

Die Kendler Stockschützen veranstalten am

27. Mai 2023 
das Willi-Wieseneder-Gedenkturnier.

 Das Turnier wird mit 8 Mannschaften durchgeführt, 
Plattenwechsel während eines Spieles nicht erlaubt.

Beginn: 11 Uhr am Kendler Stockplatz

Jede teilnehmende Mannschaft erhält einen Preis! 

Startgeld pro Mannschaft: 15,– Euro
Preisverleihung: ca. 18 Uhr

Alle interessierten Gruppen (Mannschaften)
sind herzlich dazu eingeladen.

Anmeldungen bis 13. Mai 2023
bei Alois Langmann, 0676 / 612 13 04,

auch gerne über SMS oder Whats App möglich.

Teilnehmer werden nach eingelangter Anmeldung gereiht.

Die Kendler Stockschützen würden sich auch über
neue aktive oder unterstützende Mitglieder freuen.

Es wird jeden Dienstag und Freitag
ab17 Uhr (Sommerzeit) geschossen.

  

Wir freuen uns auf Euch! 

Die Kendler Stockschützen

Von links: Obfrau NÖ Dorf- und Stadterneuerung Maria 
Forstner, Alexandra Koll, gf GR René Scheuchelbauer  
und LR Martin Eichtinger.

BERGLAND I Am 7. Dezember veranstaltete die NoeRegional  
einen Ideenwettbewerb für die NÖ Dorf- und Stadterneuerung in 
St. Pölten. Dabei wurde von der Gemeinde Bergland das Projekt 
der Landjugend Petzenkirchen/Bergland „Jung und Alt, finden in 
unseren Gemeinden halt“ unter dem Projektnamen „Die Jugend 
für Generationen“ eingereicht. Bei diesem Projekt erreichte die 
Gemeinde Bergland eine Förderung von 5.000 Euro.  
Die Förderung wurde von der NÖ Landesregierung für die Um- 
setzung des Projektes im Rahmen des Ideenwettbewerbes der  
Nö Dorf- und Stadterneuerung zur Verfügung gestellt. Somit 
konnte ein Teil der angefallenen Kosten des Projektmarathons 
2022 beglichen werden. 

Ideenwettbewerb

A u c h  k l e i n e  S o u v e n i e r ' s ,  K u n s t h a n d w e r k e  u n d  M i t b r i n g s e l  s i n d  e r h ä l t l i c h !

Frisches und Schmackhaftes aus unserer Region!
Nehmen Sie sich Zeit zum Verkosten.
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Hund & Erholung 
Natur & Landwirtschaft

Hundekot in Feldern und Wiesen sorgt immer wie-
der für Ärger und Probleme. Vor allem Grünflächen 
im Bereich entlang von Spazierwegen und Straßen 
können durch Hundekot stark belastet werden.

In den vergangenen Jahren wurden Hundekotsackerlspen-
der in fast jeder Ortschaft unserer Gemeinde aufgestellt. Wir 

möchten Sie nochmals dazu anregen, diese auch zu 
benützen! Danke an alle, die dies vorbildhaft machen.

Liebe Hundehalter!
• Bedenke deine Verantwortung und nimm Rücksicht.
•  Respektiere die Funktion der landwirtschaftlich genutzten 
 Fläche – diese sind kein Hundeklo!
• Hinterlasse öffentliche oder private Flächen so sauber wie 
 du diese vorzufinden wünscht.
• Sammle und entsorge den Hundekot - auch unseren 
 Kindern zuliebe, die gerne über die Wiese laufen!
 Vielen Dank!

Zweites Eintragungsverfahren
für Volksbegehren

19. Juni bis einschließlich 26. Juni

• Untersuchungsausschüsse live übertragen

• Lebensmittelrettung statt Lebensmittelverschwendung

• Asylstraftäter sofort abschieben

• Verbot für Kinder – Instagram

• Umsetzung der Lebensmittelherkunftskennzeichnung!

• Rettung unserer Sparbücher

• NEUTRALITÄT Österreichs JA

• anti-gendern-Volksbegehren

MO  08.00 – 20.00 Uhr
DI - FR  08.00 – 16.00 Uhr

SA - SO  geschlossen
MO  08.00 – 16.00 Uhr

• ECHTE Demokratie

• Lieferkettengesetz Volksbegehren

• Beibehaltung Sommerzeit

• Unabhängige JUSITZ sichern

• GIS Gebühren NEIN

• BARGAEL-Zahlung: Obergrenze NEIN

• NEHAMMER MUSS WEG

In jeder Gemeinde können die Volksbegehren
unterschrieben werden. Die Unterschrift ist auch 
online mit Handysignatur oder Bürgerkarte möglich.

MO  08.00 – 20.00 Uhr
DI - FR  08.00 – 16.00 Uhr

SA - SO  geschlossen
MO  08.00 – 16.00 Uhr

Eintragungsverfahren 
für Volksbegehren

17. April bis einschließlich 24. April

Zu den folgenden Volksbegehren wurden beim
BMI-Einleitungsverfahren eingebracht.
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Von links: Clemens und Thomas Reinbacher,  
Brigitte Babinger, Erwin und Johann Kappel.

BERGLAND I Alle zwei Jahre findet die Feuerlöscher-Überprü-
fung beim Gemeindeamt Bergland statt. Zahlreiche Gemeinde-
bürger nahmen auch heuer wieder die Gelegenheit wahr, um ihre 
Feuerlöscher prüfen zu lassen. 

130 Feuerlöscher wurden überprüft!

Von links: Scheibbser Bezirksimkerobmann Hermann  
Hölmüller, Imkervereins-Obfrau Stellvertreter Gerhard 
Lechner, Bauernkammer-Bezirksobmann Franz Rafetseder, 
Imkervereins-Obfrau Gabriele Sterkl, Bürgermeister Josef 
Leitner (Wieselburg), Bürgermeisterin Lisbeth Kern  
(Petzenkirchen), Bezirkshauptmann-Stellvertreter Manuel 
Höfer, Anna Scheuchelbauer (Vertreterin Gemeinde Berg-
land), Bürgermeister Karl Gerstl (Wieselburg-Land),  
Imkerverbandspräsident Josef Niklas.

BERGLAND-PETZENKIRCHEN-WIESELBURG-LAND I  
Am 26. Februar feierte der Imkerverein sein 110-jähriges  
Bestehen im Gasthaus Blumenhof. Der Imkerverein Wieselburg-
Petzenkirchen, zu dem auch die Gemeinden Wieselburg-Land  
und Bergland gehören, hat 53 Mitglieder und gemeinsam be-
wirtschaften sie 531 Bienenvölker. Die Feierlichkeit wurde von  
Diakon Dietmar Ramharter mit einem gemeinsamen Gebet eröff-
net. Obfrau des Imkervereines Gabriele Sterkl moderierte durch 
das Programm. Dies bestand unter anderem aus Ehrungen und 
einen Blick auf die Wichtigkeit der Biene und deren Bestäubungs-
arbeit in der Landwirtschaft. 
Gefolgt von Fragen: Welche Aktionen im Sinne der Biodiversität  
in der Region stattfinden?  
Thematisiert wurde auch die Möglichkeit eines Vereinshauses 
oder Vereinsraumes in der Region für den Imkerverein.  
Dies soll für gemeinsame Treffen, für Aufbewahrung von  
Arbeitsgeräten, Literatur dienen soll und das Vereinsleben  
intensivieren und erleichtern soll. Umrahmt wurde das Fest  
von einem Vortag von Mag. Günther Hödl zu den Förderungen  
in der Imkerei 2023.

Ehrungen
25 Jahre im Verein. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Adolf WAGENHOFER 
Langjährige Mitarbeit im Verein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Franz GRAF 
Langjährige Mitarbeit im Verein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Karl THIER
Intensive Mitarbeit im Verein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ulrike RAFETSEDER
Intensive Mitarbeit im Verein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Johannes RAFETSEDER
Ernannt zum Ehrenobmann Bezirk Scheibbs . . . . . . . . . . . . . .Josef NIKLAS

110 Jahre Imkerverein
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gf GR Anna Scheuchelbauer, Franz Graf, Anton Scheuchel-
bauer, Sabine Jerabek, Josef Pieber, Bgm. Walter Wieseneder.

BERGLAND I Scheuchelbauer holt sich Tagessieg!
26 kartenspielbegeisterte Bergländerinnen und Bergländer trafen 
sich auf Einladung der ÖVP Bergland im Gasthaus Plaikawirt. 
Nach vielen spannenden Partien durfte sich Anton Scheuchel-
bauer über den 1. Platz freuen, Franz Graf erreichte Platz 2 und 
Josef Pieber Platz 3. Auch einige Damen waren sehr ehrgeizig  
dabei, die meisten Siege konnte Sabine Jerabek erreichen. Orga-
nisatorin gf GR Anna Scheuchelbauer und Bgm. Walter Wiese-
neder gratulierten den glücklichen Gewinnern. Wie alle Jahre 
durfte sich jeder Teilnehmer über einen schönen Preis freuen,  
für die Besten gab es auch Pokale.

ÖVP Bergland-Schnapsen
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Bergland tanzt!

BERGLAND I In den vergangenen Wintermonaten fanden an 
vier Terminen Tanzabende unter der Leitung von Florian Schedel-
mayer im Dorfhaus Landfriedstetten statt. Getanzt wurde in  
unterschiedlichsten Stilrichtungen: vom Discofox, über den Wal-
zer, Slowfox bis hin zum Boarischen. Somit war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Nun fand am 16. März der vorerst letzte 
Abend statt und die Dancing-Stars aus Bergland gehen in die 

wohlverdiente Sommerpause. Da die Tanzabende jedoch regen 
Anklang gefunden haben, ist eine Fortsetzung für Herbst 2023 
geplant (Infos werden rechtzeitig bekanntgegeben). Bis dahin 
werden die Tanzpaare hoffentlich weiter in der Freizeit das  
Tanzbein schwingen.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Florian für die Abhaltung  
der Tanzabende und freuen uns auf die Fortsetzung im Herbst!
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GESUNDES BERGLAND

L E B E N S W E R T E S  B E R G L A N D

Über Ihre Teilnahme freut sich der Arbeitskreis BhW und „Gesunde Gemeinde“ Bergland!

Walking
Bergland startet in die Walking-Saison.

Erkundet mit uns die schönsten Wege in der Gemeinde Bergland. 

Jeden Dienstag, ab 4. April I 18 Uhr

Wir starten in Holzing 10, Familie Neunlinger.

Eine „Walken in Bergland“ Whats-app-Gruppe existiert bereits

und wartet auf neue Mitglieder.

Kurzes Whats-app an Cornelia Handl

und schon bist du immer aktuell informiert.

Wir freuen uns auf viele bewegungshungrige Bergländer:innen! 

Infos: Cornelia Handl 0 676 / 401 44 74

BERGLAND I „Den Mutigen gehört die 
Welt“, unter diesem Motto trafen sich in 
den Wintermonaten wöchentlich viele Fa-
milien mit ihren Sportskanonen im Turnsaal 
der Volksschule Petzenkirchen. Kindertur-
nen mit Eltern, Geschwistern & Großeltern 
- es wurde gesprungen, getanzt, gekraxlt, 
es ging hoch hinaus, über wackelige Wege 
und steil hinunter. Viel Bewegung und viel 
Spaß standen am Programm und man 
konnte von der ersten bis zur letzten Ein-
heit eine tolle Steigerung der Fertigkeiten 
der jungen und auch älteren Generation 
sehen. Es ist immer wieder herrlich zu se-
hen wieviel Spaß die Kinder mit Bewegung 
haben. Ich möchte mich ganz herzlich bei 
meinen beiden Helferinnen Petra Krenn & 
Bianca Schedelmayer für ihre tollen Bewe-
gungsparcours und Ideen bedanken und 
freue mich auf Oktober, wenn es wieder 
heißt „Familie in Bewegung“.

                                                   Anja Handl

Familie in Bewegung
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Volksschule Petzenkirchen-Bergland

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Unsere Aktivitäten:

Wissenswertes der Bäuerinnen
Im Jänner 
besuchten uns 
die Bäuerinnen 
und vermittelten 
den Kindern viel 
Wissenswertes  
über die Tierhaltung 
und die Fütterung 

von Hühnern, Schweinen und Rindern.  
Die Schülerinnen und Schüler wurden über 
die Produkte und die Produktverarbeitung 
informiert. Des Weiteren wurden auch Walnüsse 
verkostet und eine Pilzzucht vorgestellt.  
Wir bedanken uns für die „Gesunde Jause“.

Kletterworkshop im Turnsaal
Im Jänner veranstalteten wir im Turnsaal der Volksschule einen 
Kletterworkshop für alle Klassen. Julia Zeitlhofer sorgte in Zu-
sammenarbeit mit Anja Handl und Klettertrainer Erwin Rothe-
neder vom Alpenverein der Sektion Amstetten für die Sicherung 
der Kinder. Andrea Fitzthum und Stefanie Rohringer unterstützen 
uns beim Anlegen der Sicherheitsgurte. Danke für die vielen 
helfenden Hände.

Besuch von „Helmi“
Im Februar bekamen  
die Kinder der ersten, 
zweiten und dritten 
Klassen Besuch von 
„Helmi“. Bei dieser 
kostenlosen Aktion  
des Kuratorium für 
Verkehrssicherheit 
wurden viele wichtige Punkte für einen sicheren Schulweg  
mit den Schülerinnen und Schülern besprochen.

Die „Zauberflöte“ in der Wiener Staatsoper
Am 17. Februar fuhren 
wir mit den Kindern 
der vierten Klassen in 
die Wiener Staatsoper. 
Wir sahen uns das 
Stück „Die Zauber-
flöte für Kinder“ an. 
Für die Begleitung 

bedanken wir uns bei Anja Handl und Romana Stiefsohn. 

Eislaufen in Amstetten
Am 21. Februar fuhren die Kinder 
der zweiten, dritten und vierten 
Klassen eislaufen. In der Eishalle 
verbrachten die Schülerinnen und 
Schüler einen sportlichen und 
lustigen Vormittag.

Fasching 
Es gab wieder 
reges Treiben in 
der Volksschule. 
Die Firma Hauben- 
berger versüßte 
uns den Schul-
fasching mit einer 
Krapfenspende. 
Vielen Dank.
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Volksschule Petzenkirchen-Bergland

Ernährungsworkshop und Elternabend
Ende Februar/Anfang März fand die 
zweite Runde des Ernährungswork-
shops sowie der Elternabend an der 
Volksschule Petzenkirchen statt. Theres 
Rathmanner, Ernährungswissenschaft-
lerin und Initiatorin der Schule des 
Essens, hat dieses Mal mit allen 
Klassen Hülsenfrüchte und Walnüsse 

entdeckt, erforscht, 
zubereitet und ver-
kostet. Einige Spon-
soren haben uns in 
unserer Schulküche 
besucht und wir 
möchten uns noch 
einmal für die groß-
artige Unterstützung 

bedanken. Das Ernährungsprojekt wurde unterstützt von:  
Spar, Autohaus Pruckner, Haubis, Bauer Tech, Mayer Fenster-
systeme, Tischlerei Heilos, Metallbau Franz Wagner, Nuss-Land, 
Volksbank, Raiffeisenbank mittleres Mostviertel, sowie die 
Gemeinden Petzenkirchen und Bergland. Vielen herzlichen Dank.

Schitag am Hochkar
Erfreulicherweise konnten wir heuer wieder für die Kinder der 
dritten und vierten Klassen einen Schitag anbieten. Mit fast 40 
Schülerinnen und Schülern verbrachten wir einen sonnigen Tag 
am Hochkar. Wir bedanken uns bei Roland Stübler und Christian 
Huber für die Unterstützung.

KEL-Gespräche des Elternvereins
Endlich durfte der Elternverein wieder zu den KEL-Gesprächen  
in der Volksschule Petzenkirchen präsent sein: Gegen eine 
freiwillige Spende wurden selbstgebackene Mehlspeisen und 
deftige Kleinigkeiten der Eltern, sowie Kaffee und Säfte in 
Buffetform angeboten. Wie bereits an diesen beiden Tagen 
plakatiert, wurde der Erlös in Spiele investiert, die die Kinder  
aller Klassen vor dem Unterricht, in den Pausen und in der 
Nachmittagsbetreuung nutzen können. Im Namen aller  
Schülerinnen und Schüler bedankt sich der Elternverein bei  
allen Helfern und Spendern, dass Spiele im Wert von über  
700,– Euro übergeben werden konnten.

Verkehrserziehung mit „Blick & Klick“
Im Rahmen der 
Verkehrserziehung 
nahmen die Schülerinnen 
und Schüler der ersten 
und zweiten Klassen an  
dem Mobilitätsprogramm 
„Blick & Klick“ teil.  
Hier wurde eine Halle 
beim Haubiversum zu 

einer Straße umfunktioniert, um mit den Kindern die Gefahren 
des Straßenverkehrs zu erarbeiten. Diese Aktion steht unter dem 
Motto „Lernen durch Erleben“ und wird von der AUVA und  
dem ÖAMTC veranstaltet. Wir bedanken uns bei der Firma 
Haubenberger für die Unterstützung.
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BERGLAND I Die Bedeutung der Kleinkindgruppen 
Um auf die unterschiedlichsten Bedürfnisse der jüngsten Kinder-
gartenkinder bestmöglich eingehen zu können, gibt es im Kinder-
garten Bergland zwei Kleinkindgruppen. Hier werden sie von lie-
bevollen und verlässlichen Bezugspersonen sehr intensiv be- 
gleitet, damit sie den Kindergartenalltag gut meistern können 
und vor allem im Bereich der Selbstständigkeit Fortschritte erzie-
len. Dadurch können Fähigkeiten und Haltungen entwickelt wer-
den, die sie für das spätere Leben brauchen. Gleichzeitig finden 
sie eine entsprechende Umgebung vor, die sie auf vielfältige 
Weise anregt.  

Erste soziale Kompetenzen 
können in den Kleinkind-
gruppen erlernt werden,  
indem sie beispielsweise  
Verantwortung für andere 
übernehmen und sich  
gegenseitig helfen.

Die Kinder erforschen ihre 
Umwelt mit allen Sinnen 
und Sinneseindrücken.  
In dem neu entworfenen 
„Bällebad“ können nun 
auch die Kinder der Grup-
pe „Orange“ viele Wahr-
nehmungserfahrungen 
machen und ihre sensori-
schen Fähigkeiten erwei-
tern. Herzlichen Dank an 

dieser Stelle an die Gemeinde mit ihren fleißigen Mitarbeitern  
des Bauhofes, die dafür eine Holzwanne hergestellt haben. 
 

PraktikantInnen  
im Kindergarten
Viele engagierte Schüle-
rinnen aus der Bildungs-
anstalt für Elementar- 

Kindergarten Bergland

pädagogik sammeln in unserem Kindergarten wertvolle Erfahrun-
gen für die Zukunft, indem sie selbst die Führung des Gruppenge-
schehens übernehmen und Bildungsimpulse anbieten.  
 
Fasching im Kindergarten 

Fasching stellt ein unver-
zichtbares traditionelles 
Fest im Jahreskreis dar. 
So durften heuer die 
Kinder den Rosen- 
montag in Form eines  
„bunten Tages“ auf 
ganz besondere Weise 
erleben. Mit Hilfe von 
verschiedenen Stationen 
gab es an diesem Tag 
die Möglichkeit fast alle 
Räumlichkeiten zu er-
kunden und sich für das 
ein oder andere lustige 
Bildungsangebot zu  
entscheiden. Durch  

das Hineinschlüpfen in eine andere Rolle konnten sich die Kinder 
am darauffolgenden Faschingsdienstag selbst aus einem anderen 
Blickwinkel sehen, indem sie in ihrem Lieblingskostüm erscheinen 
durften. Es wurde gesungen, getanzt, gespielt und gelacht.
             
Besuch der Lebenshilfe NÖ- Werkstätte Kemmelbach 
Am 13. März besuchten uns vier KlientInnen mit ihren Betreuer-
Innen im Kindergarten. Mit Hilfe von Liedern, Bewegungsge-
schichten und Spielimpulsen hatten die Vorschulkinder an diesem 
Tag die Möglichkeit in Kontakt mit den KlientInnen zu treten,  
wodurch der Grundstein zur Inklusion gelegt werden konnte. 
Zeit, um sich zu begegnen. Zeit, um sich kennenzulernen.  
Zeit, um sich anzunähern.

Das Kindergartenteam Bergland 

wünscht allen ein frohes Osterfest und schöne Feiertage!
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   Freiwillige Feuerwehr  Petzenkirchen-Bergland

Fahrzeugbergungen am Kreisverkehr
Am 3. Februar kam es  
gleich zu zwei Alarmie-
rungen nach Verkehrs- 
unfällen am B25 Kreisver-
kehr in Holzing. Jeweils  
um 04:35 Uhr und um 
21:52 Uhr rückten Tank 

und Pumpe Petzenkirchen-Bergland aus, um verunfallte PKWs 
von der B25 und dem Kreisverkehr, zu entfernen. 

Branddienst Schulung mit ready4fire
Am Montag,  
dem 13. Februar, 
fand eine Brand-
dienst-Schulung 
mit Fokus auf den 
Atemschutz im 
Feuerwehrhaus 
statt. Der erste  
Teil bestand aus 

Theorie im Lehrsaal, wo unter anderem taktische Ventilation so-
wie offensive oder defensive Taktik bei Brandeinsätzen bespro-
chen wurde. Nach einer kurzen Pause ging es draußen bei zwei 
Versuchsaufbauten weiter. Mit den Aufbauten wurden ein Flash-
over und ein Backdraft in Miniatur demonstriert. (Unter einem 
Flashover versteht man die schlagartige Ausbreitung eines Ent-
stehungsbrandes zu einem Vollbrand. Der Backdraft beschreibt 
das explosionsartige Entzünden von Rauchgasen.)

Feuerwehrjugend
Für die Feuerwehr-
jugend ging es nach 
Weihnachten gleich 
direkt weiter mit der 
Vorbereitung auf die 
Erprobung, welche 
am 3. Februar erfolg-
reich von allen Kids 
erreicht wurde.  
In der Jugendstunde 

vom 10. Märze ging es dann heiß her. Ein Feuerlöschertraining 
mit Zugskommandant Halmetschlager stand am Plan. 

Jahressammlung 2022
Die Freiwillige Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland bedankt  
sich für alle Spenden. Damit können zukünftige Ausgaben für  
Bekleidung, Ausrüstung und sonstiger notwendiger  
Gerätschaften getätigt werden. 

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Seit der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung rückte die Freiwillige Feuerwehr Petzenkirchen-
Bergland zu 18 Einsätzen aus. Davon zwei große Brandeinsätze 
und zahlreiche Fahrzeugbergungen. Zahlreiche Ausbildungen, 
Übungen und eine Ausbildungsprüfung wurden abgehalten  
sowie ein gemeinsamer Skitag mit der Marktmusikkapelle. 

Wohnhausbrand in Neusarling
Am 27. Dezember 
wurden unsere 
Kameraden:innen 
um 3:20 Uhr früh  
zu einem Wohnhaus-
brand nach Neusar-
ling alarmiert. Unter 
schwerem Atem-
schutz und einem 

umfangreichen Außenangriff wurde das Feuer bekämpft. Gegen 
05:30 Uhr konnte „Brand aus“ gegeben werden. Gegen 08:00 
Uhr früh konnten im Feuerwehrhaus dann noch alle Aufräum-  
sowie Reinigungsarbeiten abgeschlossen werden und unsere 
Kameraden:innen wieder nach Hause fahren.  

Silvestereinsatz
Mit Jahreswechsel kam auch gleich der erste Einsatz im neuen 
Jahr auf uns zu. Um 3 Uhr früh des 1. Jänner benötigte der  
Rettungsdienst Unterstützung bei einem Patientransport. 

Großbrand in Bauxberg bei Wieselburg (SB)
Am Dienstag 
Nachmittag des 
28. Februars 
wurden zahl-
reiche Florianis 
aus den Bezirken 
Scheibbs und 
Melk zu einem 
Großbrand  
nach Bauxberg, 
Gemeinde  
Wieselburg-Land, 
alarmiert.  

An der Bezirksgrenze zwischen Scheibbs und Melk geriet ein Vier-
kanthof in Brand und entwickelte sich in kürzester Zeit zu einem 
Großbrand. Unter schwerem Atemschutz und mittels Teleskop-
mastbühnen wurde ein umfangreicher Außenangriff durchgeführt. 
Die eingeschränkten Platzverhältnisse und die Wasserversorgung 
in diesem Gebiet galt es ebenso zu meistern. Gegen 20:30 Uhr 
konnte „Brand aus“ gegeben werden.
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Fremdenverkehrsverein

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Liebe Mitbewohner!
Gleich zu Beginn möchten wir uns für die Spenden, sowie  
die Einzahlungen der Spendenerlagscheine sehr herzlich  
bedanken. 
Unsere erste Veranstaltung im Jahr war wieder der Kinder- 
faschingsball! Dieses Jahr, erstmal im Turnsaal der Volkschule, 
war ein super Erfolg. Die Kinderfreunde sorgten mit Musik und 
lustigen Spielen für eine grandiose Stimmung. Das Team des 
Fremdenverkehrsvereins war für das Wohl der Gäste zuständig.
Am 19. März organisierten wir wieder die Blutspendeaktion im 
Gemeindeamt Petzenkirchen.

23. Juni: Sonnwendfeier
26. August: Radpartie

Für 2024 planen wir wieder eine Faschingssitzung und bitten um 
reges Mitwirken von Vereinen und auch privaten Gruppen. 
Bitte um Kontaktaufnahme unter 0664 / 301 99 11.
Freuen uns auf Euch!
Wir wünschen allen einen schönen Frühling.

FVV Petzenkirchen-Bergland

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ  
oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Februar 2023

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen  
leben, benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung 
Kosten / Förderungen: www.preisrechner.at

• Essen zuhause & Notruftelefon
• Mobile Therapie (Physio, Ergo)
• Betreutes Wohnen
• HausFußpflege**
• 24-Stunden-Betreuung*
• Beratung (Pflegegeld, Demenz, Förderungen ...)
• Soziale Alltagsbegleitung  

inkl. Gedächtnistraining

Jeden 2. Dienstag im Monat,
13 Uhr, Gemeinde Bergland, 

1. Stock, hinteres Musikzimmer

11. April, 9. Mai, 13. Juni, 

11. Juli, 12. September, 10. Oktober,

14. November, 12. Dezember 2023

Da s  M u t t e r b e r a t un gs t eam OA D r.  S o n ja  D ra x l e r

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I 
Der SVPB war am Donnerstag,  
9. März und Freitag, 10. März in 
der Volksschule Petzenkirchen.  
An diesen beiden Tagen durften 
wir die Turnstunden der Volks-
schule Petzenkirchen gestalten. 
Von der 1. bis zur 4. Klasse konn-

ten wir fußballbegeisterte Kinder wahrnehmen, die mit Herz und 
Leidenschaft mitmachten. Den Kindern und dem Trainerteam hat 
es große Freude bereitet. Danke allen Beteiligten die hierzu ihren   
Beitrag geleistet haben.
                                                                                        Thomas Handl

               Sportverein Petzenkirchen-Bergland 
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Das Jahr 
2023 begann für unseren Verein mit einem 
traurigen Anlass. Der Todesfall unseres Sek- 
tionsleiters, Simon Prichenfried, hat unseren 
Verein zutiefst erschüttert und hinterlässt  
eine große Lücke in unserer Vereinsmitte.  
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt  
weiterhin seiner Familie. 

Neuerungen im Vorstand
Die erste Vorstandssitzung des Jahres brachte 
zudem einige Änderungen im Team der Funk-
tionsträger im Tennisverein mit sich. Hannes 
Pöchacker übernimmt die Rolle des Sektions-
leiters. Daniel Handl (Stv.: Thomas Baumgart-
ner) wird neuer Mannschaftsführer der Herren 
1 und Sebastian Schmidt (Stv.: Philipp Surdu) 
leitet fortan die Herren 2 durch die Meister-
schaftssaison. Mannschaftsleiterin der Da-
menmannschaft wird für die kommende  
Saison Petra Ressl (Stv.: Stefanie Riegler) sein. 
In der Leitung der Jugendmannschaft wird 
Romana Stiefsohn erstmals von Andreas  
Simoner unterstützt. Mit Wolfgang Stiefsohn 
hat der Verein außerdem einen Platzwart  
gefunden. Die Zuständigkeit für Kinder- und 
Schülertrainings liegt bei Martina Mayrhofer 
und Thomas Baumgartner. David Pöchacker 
gestaltet neuerdings unsere Homepage. 

Wintersaison
Wenn der Tennisplatz in Petzenkirchen im Winter nicht bespielbar 
ist, trainieren die Tennisspieler:innen unseres Vereins wie jedes 
Jahr in den umliegenden Tennishallen in Ybbs und Wieselburg. 
Die Tennisplätze sollen aber bereits Ende März hergerichtet wer-
den, damit ab Mitte April die ersten Ballwechsel zu Hause statt-
finden können.

Meisterschaftsvorbereitung und Saisonausblick
Um optimal in die Meisterschaftssaison starten zu können, ist  
für 22. bis 23. April ein vorbereitendes Trainingslager mit Matteo 
Semmelmayer geplant. Die Meisterschaftsspieler:innen werden 
diese Gelegenheit nützen, um gut auf die kommenden Matches 
vorbereitet zu sein. Nur eine Woche später wird das bereits tradi-
tionelle Tenniscamp in Rabac (Kroatien) stattfinden, wo in Grup-
pen- und Intensivtrainingseinheiten die optimale Tennisform für 
die neue Saison erreicht werden soll.
Wie jedes Jahr werden im Mai die Meisterschaften in der  
Kreisliga West beginnen, wo unsere Meisterschaftsspieler:innen 
wieder um Games, Sätze und Matchgewinne kämpfen werden. 

                    Sektion Tennis

Wir wünschen uns ein gutes Abschneiden  
der einzelnen Mannschaften in den  
jeweiligen Klassen. 
Die internen Vereinsmeisterschaften  
werden wie üblich in den Sommermonaten 
Juli und August abgehalten. Unser Verein 
ermittelt dann wieder in den jeweiligen 
Herren-, Damen- und Jugendbewerben 
den/die beste/n Tennisspieler/in der  
Sektion. 

Trainingsmöglichkeiten
Parallel dazu wird weiterhin motiviert  
trainiert werden. Trainingsmöglichkeiten  
bestehen für alle Alters- und Spielstärken-
klassen: Anfänger, Kinder, Hobby- und 
Meisterschaftsspieler:innen können im  
Training ihre Tennisskills verbessern  
(bei Interesse besuchen Sie unsere  
Homepage http://tennis-petzenkirchen-
bergland.at/).
Wir freuen uns auf die kommende  
Saison und ein baldiges Wiedersehen 
am Tennisplatz!

                Für den Tennisverein Stefanie Riegler
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            Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Das Jahr 2023 begannen wir 
traditionell mit unserem Blutspenden am Gemeindeamt in Petzen-
kirchen mit 235 Spendern. 
Parallel dazu starteten wir mit den regelmäßigen Proben an je-
dem Donnerstag um 19:30 Uhr im Musikheim – zu denen 
wir jede(n) interessierte(n) MusikerIn einladen. Wir spielen 
nicht nur unsere „alten“ Stücke, sondern auch NEUE. Daher sind 
wir bestens gerüstet für unser Konzert „Frühling in Petzenkirchen“.
Die Vorbereitungen für das musikalische Jahr 2023 laufen somit 
hervorragend.
Leider wurden wir mitten in der Vorbereitungszeit auf unser Kon-
zert vom plötzlichen Ableben von unserem jungen und schon lang-
jährigen Musikkollegen Simon Prichenfried überrascht. Wir muss-
ten uns am Grab verabschieden und wollen uns nochmals herzlich 
für die unzähligen, treuen, zuverlässigen, gemeinsamen musikali-
schen und kameradschaftlichen Stunden bei Simon bedanken. 
Bei unserer Jahreshauptversammlung standen wieder Neuwahlen 
an und so haben wir folgenden Vorstand einstimmig gewählt:
 Präsident: Anton Haubenberger sen.
 Obmann:  Christian Rauner
  Stv. Franz Handl
 Kapellmeister: Martin Gartner
  Stv. Matthias Halmetschlager
 Stabführer: Franz Handl
  Stv. Matthias Halmetschlager
 Kassier: Johannes Wieseneder
  Stv. Markus Gartner
 Schriftführer: Selina Handl
  Stv. Maria Langeder
 Notenarchivar: Martin Gartner
 Medienreferent: Martin Gartner
 Archivar: Gerald Müllner
  Stv. Tobias Müllner
 Jugendreferent: Andreas Richter
  Daniel Handl
 Marketenderinnen: Sabine Rauner
 Musikanlage: Helmut Hofmarcher
 Beirat: Johann Wieser

Auch einen runden Geburtstag konnten wir genießen, denn unser 
Flügelhornist Ziegelwanger Franz wurde 70 Jahre und wir feierten, 
aßen, tranken, spielten und gratulierten gemeinsam. Ebenso gratu-
lierten wir dem Vizebürgermeister der Gemeinde Bergland Johann 
Rauner zu seinem 60. Geburtstag. Auch auf diesem Weg nochmals 
„Alles Gute“ Franz und Hans und wir freuen uns auf noch viele ge-
meinsame musikalische Stunden.
Mitten in der Vorbereitung zum Konzert fuhren wir mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr zu einem Schitag in die Flachau und gedachten bei 
einer Musikermesse am 12. März allen verstorbenen Musikkollegen 
und gestalteten die Messe um 9:30 Uhr in der Pfarrkirche.
Zu guter Letzt wollen wir alle herzlich einladen zu unserem Ge-
meinschaftskonzert „Frühling in Petzenkirchen“ am 31. März 
um 19:30 Uhr im Landgasthof Bärenwirt gemeinsam mit den  
Brasshoppers und der Jugendkapelle. Wir haben wieder einige 
ganz aktuelle Hits, Klassiker, Polkas, Märsche, Konzertstücke und 
sogar einen Walzer im Programm. Wir hoffen, dass wir uns bei noch 
vielen Ausrückungen heuer sehen und gemeinsam unsere Musik 
genießen. Mit musikalischen Grüßen 
                                         Eure Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland

Kapellmeister Bmst. Dipl.-Ing. Martin Gartner

Unser Flügelhornist Franz Ziegelwanger wurde 70 Jahre und es wurde ausgiebig gefeiert.
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Anmeldung
für die

Musikschule Erlauftal 

für das Schuljahr 2023/2024 jederzeit möglich!

Anmeldeformulare
sind auf dem Gemeindeamt erhältlich.

Schülerkonzert
24. Mai 2023, 18:30 Uhr 

Gemeindeamt Bergland!

WIESELBURG I 
Neunmal 1. Preis,  
dreimal die  
Höchstbewertung 
„mit Aus- 
zeichnung“,  
einmal 2. Preis: 
dies ist das äußerst  
erfreuliche Ergebnis  
der Musikschüler 
aus Wieselburg  
beim heurigen  
Landeswettbewerb 
„Prima la Musica“ 
in St. Pölten.  
Herzliche  
Gratulation an  
alle beteiligten  

Schüler und Lehrer und besonders an Fridolin Ziegelwanger 
(siehe Bild) aus Mitterndorf: In der Altersgruppe I Trompete  
Solo dürfen wir Fridolin zu einem 1. Preis gratulieren.  
Lehrperson: Johannes Distelberger.

Landeswettbewerb „Prima la Musica“ 

LANDFRIED-
STETTEN I 
Marlene Kicker  
absolviert das 
erste Lehrjahr  
als Friseurin  
bei Le Figaro in  
Petzenkirchen.  
Beim Landeswett- 
bewerb der Friseure 
in St. Pölten konnte 
sich Marlene über 
ein Top-Ergebnis 
freuen. Marlene  
Kicker erreichte  
sowohl Gold für  
den Damenbewerb 
als auch Silber für 
Herrenfrisuren.  
Die Gemeinde Berg-

land gratuliert sehr herzlich und wünscht weiterhin viel Spaß bei 
der Ausbildung ihres Berufes in einem Topunternehmen.

Gold und Silber für Marlene Kicker

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Am 18. März fand die alljährli-
che Volkstanz-Generalversammlung im Dorfhaus Landfriedstetten 
statt. Wir durften auf das vergangene Volkstanzjahr zurückblicken 
und einen neuen Vorstand wählen. Ein großes Dankeschön gehört 
der ehemaligen Leitung Tanja Mayrhofer und Paul Weichinger. 
Paul Weichinger wurde in seinem Amt bestätigt und erneut als 
Obmann gewählt. An seiner Seite Claudia Luger als neue Leiterin. 
Unterstützung bekommt die neue Leitung durch ihre Stellvertreter 
Markus Prickler und Marlene Schaff. Wir wünschen dem neuen 
Vorstand und der Volkstanzgruppe ein erfolgreiches Jahr.

Generalversammlung der Volktanzgruppe
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Bezirksball Ybbs: Landjugend und Bauernbund im Märchenland

BERGLAND-PETZENKIRCHEN-YBBS I Der Bezirksball, veranstaltet von der Landju-
gend Bezirk Ybbs gemeinsam mit dem Bauernbund, fand nach zweijähriger Pause wieder 
statt. Zahlreiche Festgäste konnten im bezaubernd dekoriertem Ambiente ins Märchen-
land abtauchen. Besonders freuten sich die Gastgeber über das Erscheinen zahlreicher 
Ehrengäste wie Bauernbundpräsident und Nationalratsabgeordneter Georg Strasser, 
zweiter Landtagspräsident Karl Moser, Bezirksbäuerin Silke Dammerer, Bezirkspolizeikom-
mandant Thomas Heinreichsberger, Abgeordneter zum europäischen Parlament Alexander 
Bernhuber, Bürgermeister Otto Jäger (Neumarkt), Bürgermeisterin Ulrike Schachner 
(Ybbs) und Bürgermeister Walter Wieseneder (Bergland). Die Bezirksleitung Stefan Ge-
rersdorfer und Verena Wippel, seitens der Landjugend, und Karl Haslauer vom Bauern-
bund begrüßten die Gäste. Der kreativ gestaltete Ball wurde heuer mit 41 Eintanzpaaren 
eröffnet. Die Polonaise wurde wieder von Ehrenmitglied Florian Schedelmayer einstudiert. 
Die Donaupiraten verführten mit ihrer Musik Jung und Alt auf die Tanzfläche und in der 
Landjugenddisco heizte DJ Synex den Partygästen ein. Bei der Schätzspielfrage „Wie viele 
Federn befinden sich im Kissen von Frau Holle“ gab es tolle Preise zu gewinnen. Lorenz 
Schmoll machte den Hauptpreis und gewann einen Griller in Form eines Hirsches, ge-
sponsert von der Firma Mobil- und Reparaturschlosserei Prochazka. Ein besonderes High-
light war die Mitternachtseinlage bei der die Ballgäste ins Märchenland entführt wurden. 
Von Schneewittchen, über Froschkönig, bis zu Aschenputtel war für jeden was dabei. Die 
Landjugend ließ den Abend gemütlich ausklingen und genoss noch das ein oder andere 
Achterl in der Weinbar mit Weinen aus der Vinothek „Vinogina“ von Regina Bernhard.

Von links: Bauernbundobmann Karl 
Haslauer, Bezirksbäuerin Silke Dammerer, 
Gewinner Lorenz Schmoll, Abgeordneter 
zum europäischen Parlament Alexander 
Bernhuber, Bezirksleiterin Verena Wippel, 
Bezirksleiter Stefan Gerersdorfer.

Von links: Bauernbundpräsident und Nationalratsabgeordneter Georg Strasser, 
zweiter Landtagspräsident Karl Moser, Bezirksbäuerin Silke Dammerer, Bauern-
bundobmann Karl Haslauer, Bezirksleiterin Verena Wippel, Bezirksleiter Stefan 
Gerersdorfer, Bezirkspolizeikommandant Thomas Heinreichsberger. 

41 Eintanzpaare eröffneten feierlich  
den Bezirksball.

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Am 11. März war es endlich so 
weit: Die Projekte der Landjugenden von Niederösterreich, die im 
Zuge des Projektmarathons im Herbst 2022 erstellt wurden, wurden 
in den Messehallen in Wieselburg beim „Tag der Landjugend“ prä-
miert. Auch das Projekt „Jung & Alt – finden in unseren Gemeinden 
Halt!“ unserer Landjugend Petzenkirchen-Bergland wurde bewertet. 
Zusammenfassend wurden dabei die Pergola beim betreuten Woh-
nen in Petzenkirchen, die mobilen Bushütten für die Gemeinde Berg-
land und die Tische, Bänke und Hochbeete für Volksschule und Kin-
dergarten errichtet. Für die tolle Durchführung des Projektes wurde 
die Landjugend mit dem goldenen Abzeichen ausgezeichnet. 

Prämierung der Landjugendprojekte



 Wir halten Bergland sauber!
Danke an alle,

die sich auch heuer wieder an der
Stopp-littering-Aktion beteiligt haben.

Besonders die Kinder waren eifrig dabei,  
achtlos weggeworfenen Müll zu sammeln.  

Im Anschluss wurden die fleißigen Helfer in das 
Gasthaus Plaikawirt und zu Mc Donalds auf eine  

Jause eingeladen. Herzlichen Dank an alle,  
die sich beteiligt haben und an die Firma  

Mc Donalds für die Einladung 
zur Jause.


